
Wer die Region entde-
cken will, bekommt
bald von HAZ, „Neuer
Presse“ und Region
Anregungen. „Jeder
Tag ist ein Entdecker-
tag“ lautet der Titel ei-
nes 212 Seiten starken
Buches, in dem auf je-
weils vier Seiten die 50
schönsten Touren und
Ziele aus 20 Jahren Entdeckertagsgeschich-
te zusammengestellt worden sind. Der Aus-
flugsführer erscheint am 7. September, kos-
tet 9,90 Euro und wird in den Geschäftsstel-
len von HAZ und „NP“, im Bürgerbüro der
Region sowie bei der Üstra erhältlich sein.se

G E S I C H T E R  & G E S C H I C H T E N

Heinz Rudolf Kunze und Boney M. ha-
ben zwei Dinge gemeinsam. Beide sind
seit Jahrzehnten im Musikgeschäft er-
folgreich, und beide sind beim Regions-
entdeckertag am Sonntag, 9. September,
bei der zentralen Veranstaltung auf dem
Opernplatz dabei. Das Fest, das regelmä-
ßig bis zu 150 000 Besucher zählt, erlebt
seine 20. Auflage. Regionspräsident Hau-
ke Jagau präsentierte im GOP das Pro-
gramm, das außer dem Fest 46 Touren mit
dem Nahverkehr in die nähere und weite-
re Umgebung Hannovers umfasst. Wer
will, kann sich Deutschland nördlichsten
Almauftrieb auf der Deponie in Lahe an-
sehen; zu den ferneren Zielen zählen Ha-
meln, Gifhorn oder Bad Blenhorst. Das
Programm ist jetzt bei allen Städten und
Gemeinden sowie den Verkaufsstellen des
Nahverkehrs erhältlich. se

Die Region
entdecken
Fest erlebt 20. Auflage

Das größte Wirtschaftsnetzwerk der
Region, der Verein Pro Hannover Region
(PHR), wächst weiter. Gestern begrüßte
PHR-Geschäftsführer Karl-Wilhelm
Veigt das 400. Mitgliedsunternehmen –
die Springer Schilderfabrik Fritz Lange
mit 129 Mitarbeitern unter Leitung der
Geschäftsführerin Gisela Lange. Das Un-
ternehmen sei vor allem daran interes-
siert, Aufträge aus der Region in der Regi-
on zu halten – ein Thema, mit dem sich im
PHR eine Arbeitsgruppe beschäftigt. Der
Verein versuche, „an den Ausschrei-
bungs-Stellschrauben zu drehen, ohne
dabei die Marktwirtschaft außer Kraft zu
setzen“, sagt Geschäftsführer Veigt. Der
im Jahr 2000 gegründete Wirtschaftsver-
ein verfolgt die „Weiterentwicklung der
Region zu einem attraktiven Erlebnis-,
Lebens- und Wirtschaftsraum“. Nahezu
alle namhaften Firmen wie Bahlsen,
Sennheiser, die Verlagsgesellschaft Mad-
sack, AOK oder Stadtwerke sind dabei,
sie vertreten rund 50 000 Mitarbeiter. In-
formationen unter www.p-h-r.de. med

PHR begrüßt
400. Mitglied

Wirtschaftsverein wächst

D A S  B U C H  Z U M  TA G

Jetzt ist die Tanzfläche wieder freige-
geben: Gestern Abend hieß es in der
Orangerie in Herrenhausen wieder Vor-
hang auf für das traditionsreiche Festi-
val „Tanztheater International“. Doch
bevor die Bühne dem israelischen Cho-
reographen Hofesh Shechter, einem der
Shooting-Stars der internationalen
Tanzszene, gehörte, gab es überdimen-
sionierte Plastikblumen – und zwar für
die Herren. 

Mit ihnen bedankte sich Festivalleite-
rin Christiane Winter (52) bei den lang-
jährigen Partnern des Tanzfestivals. Da-
zu gehören Frank Seidel (45), der Ge-
schäftsführer der Lottostiftung, die das
Festival zum zwölften Mal unterstützt,
Stefan Becker (43), der Pressesprecher
der Sparkasse Hannover, die zum 14.
Mal dabei ist, und natürlich auch Kul-
turdezernet Harald Böhlmann (63).
Schließlich hat die Stadt das Festival
mit gegründet und begleitet. „Wenn In-
stitutionen Kontinuität schaffen, bedeu-
tet dies Anerkennung und Fürsprache“,
sagte Winter, bevor das Publikum zur
Tröte griff – die „Luftrüssel“ lagen zur
Ehrung für Böhlmann bereit, er eröffnte
das Festival zum 23. und letzten Mal.
Gleichzeitig der Startschuss für das
zehntägige Festival-Fieber. shi

Karten für alle Veranstaltungen gibt es
an der Vorverkaufskasse im Künstler-
haus, Telefon (05 11) 34 39 19, Informa-
tionen finden sich im Internet unter
www.tanztheater-international.de

Die Stadt ist 
im Tanzfieber N

iedersachsens Justizministerin
Elisabeth Heister-Neumann (51)
hatte einen Hexen-Besen mitge-

bracht. Als Dankeschön für die Einla-
dung zum Sommerfest des Instituts der
Norddeutschen Wirtschaft (INW) ins
Wilhelm-Busch-Museum. Das Institut
hatte das Fest gestern Abend unter das
Motto 175 Jahre Wilhelm Busch gestellt
- und die Ministerin hatte auch ein Ge-
dicht von Busch im Repertoire.

Die Organisatoren um INW-Präsident
Götz von Engelbrechten (69) hatten sich
auch bei der sechsten Auflage ihres Fes-

tes Originelles einfallen lassen. Der
Mädchenchor Hannover begrüßte die
Gäste, jeder Mann bekam eine Blume
ans Jackett, die Dekoration im Stile
Wilhelm Buschs - das machte Eindruck.

Mehr als 500 Besucher waren beim
Sommerfest. Allen voran Ministerpräsi-
dent Christian Wulff (48) und Bundesfa-
milienministerin Ursula von der Leyen
(49). Viel Politik war vor Ort, aber na-
türlich stand die Wirtschaft bei diesem
Fest im Mittelpunkt. Ob Bahlsen-Vor-
standsvorsitzender Werner Michael
Bahlsen (57), Herbert Flecken (56), Vor-

sitzender der Geschäftsführung der Ver-
lagsgesellschaft Madsack, HDI-Gerling-
Chef Dr. Christian Hinsch (52) oder Mad-
sack-Aufsichtsrats-Chef Friedhelm
Haak (61) – sie alle freuten sich über das
hochkarätig besetzte Fest. Und Bauun-
ternehmer Günter Papenburg (67),
konnte trotz der Kontroverse um die
TUI-Arena lachen. INW-Geschäftsfüh-
rer Volker Müller (51) hatte eine Lanze
für ihn gebrochen und die Öffentlichkeit
aufgefordert, nicht zu vergessen, was er
für diese Stadt geleistet hat. „Das tat
schon gut“, sagte Papenburg.

Wirtschaft zu Gast bei Busch

Volker Müller, Christian Wulff, Ursula von
der Leyen und Thomas Koch kamen zum
Fest (linkes Bild, von links). Werner Michael
Bahlsen, Elisabeth Heister-Neumann und
Walter Hirche hatten sich Masken ausge-
sucht (oben, von links). Herbert Flecken
(unten, links) rahmte mit Walter Flecken
(rechts) Götz von Engelbrechten (2. v.l.)
und Norbert Winkeljohann ein.

Heute: Vancouver
Die Weltreise der beiden Cessna-Pilo-
ten Uwe Thomas Carstensen und Hans
Christian Albertsen macht Halt in Ka-
nada – und zwar in einer Stadt, die als
die vielleicht schönste in dem Riesen-
land gilt. „Ja, Vancouver ist tatsächlich
ganz toll“, sagt Carstensen. „Und dann
sind wir auch noch mitten im Indian
Summer hier.“ Soll heißen, das Wetter
könnte nicht
schöner sein
an der kana-
dischen Pazi-
fikküste.

Noch vor
Kurzem wa-
ren die Tem-
peraturen
grundlegend
andere, denn
der Flug
führte Carstensen und Albertsen zu-
letzt aus Anchorage in Alaska über das
kanadische Prince Rupert in die Pro-
vinz British Columbia. Dort verbringen
die beiden vier Tage mit dem Höhe-
punkt am Wochenende: Beide besuchen
Carstensens Vater Carsten Hans. Der
88-Jährige ist 1953 nach Kanada aus-
gewandert, nur alle zwei Jahre besucht
er seine Familie in Deutschland. „Mein
Vater hat ja leider kein Internet“, sagt
Sohn Uwe Thomas. „Deshalb ruft er
öfter bei meiner Frau an und fragt, wo
wir sind und wie es uns geht.“

Weitere Infos unter www.haz.de

L U F T P O S T

VON STEFANIE KAUNE

Von Anfang an war alles ein biss-
chen anders, spezieller eben. Doch

genau das scheint das Erfolgsrezept
des „Lindener Spezial Clubs“ im
Apollo-Kino zu sein, der jetzt seinen
fünften Geburtstag feiert. Da wird Co-
medy einfach in einem Kino gespielt,
vorm gleichen Vorhang, der sich sonst
für die Filmvorführungen öffnet. Da
wird einmal im Monat der oftmals mü-
de Montag unerschrocken zum Tag der
munteren Unterhaltung gemacht. Da
weiß das Publikum vorher nicht, wel-
che vier Künstler es jeweils auf der
Bühne zu erwarten hat. Und all das
funktioniert: Die monatliche Comedy-
überraschungsshow, moderiert von ih-
rem Erfinder Desimo (41), ist längst
Kult – weit über Linden hinaus.

Die Abendvorstellungen sind stets
ausverkauft. Auch die ebenfalls sehr
spezielle Idee einer vorgezogenen Zu-
satzshow mit den gleichen Künstlern
am selben Tag zur verspäteten Kaffee-
zeit um 17.30 Uhr sorgt fast jedes Mal
für komplett belegte Kinosessel. Rund
130 Shows sind in den vergangenen
fünf Jahren im Apollo-Kino über die
Bühne gegangen, auf der in dieser Zeit
etwa 200 Künstler gestanden haben.
Neuentdeckungen gehörten ebenso da-
zu wie etablierte Comdeykünstler wie
Ingo Oschmann (38), Hennes Bender
(39) oder, am vergangenen Montag,
Eckart von Hirschhausen (40). Gute
Kontakte pflegt der zaubernde Enter-
tainer natürlich auch mit den Kollegen
der Hannover-Fraktion wie Dietmar
Wischmeyer (50) und Matthias Bro-
dowy (35).

Dass sich die Lindener Überra-
schungsshows derart etabliert haben,
hat den Initiator selbst überrascht.
„Doch das zeigt, dass wir mit der
Kleinkunst, wie wir sie bieten, eine
Lücke in Hannover füllen.“ Das GOP
zeige Varieté, das TaK Kabarett und
der Spezial Club eben echte Comedy. 

Den fünfjährigen Geburtstag feiert
der Lindener Spezial Club am 13. Ok-
tober mit einer Gala im Theater am
Aegi. Der Gastspielauftritt von Rolf
Miller im Apollo-Kino muss vom 12.
September auf den 14. Februar ver-
schoben werden. Karten behalten ihre
Gültigkeit – oder können für die kurz-
fristig statt des Gastspiels anberaum-
te Sonderausgabe des Spezial Clubs
mit hannoverschen Künstlern wie Ni-
co Walser und Thommi Baake genutzt
werden.

Eine ganz spezielle Sache

Was für Kulturdezernent Harald
Böhlmann (63) im vergangenen

Jahr noch „ein Versuch mit der Hoff-
nung auf Erfolg“ war, soll nun im han-
noverschen Veranstaltungskalender
fest etabliert werden: Vom 14. bis 19.
September heißt es in der Orangerie in
den Herrenhäuser Gärten deshalb
Bühne frei für das zweite „Hannover-
sche Kabarett-Festival“. Denn die Sa-
tire kam 2006 ausgezeichnet an.

Dem Leiter des Theaters am Kü-
chengarten (TaK), Horst Janzen (56),
der für die inhaltliche Gestaltung des
Festivals verantwortlich ist, gelang es
jedenfalls einmal mehr, fünf hochka-
rätige Satiriker für einen Auftritt an
der Leine zu verpflichten. Da ist zum
einen Politkabarettist Wilfried
Schmickler (52). Mit seinem Programm
„Zum Dritten“ feiert er am Freitag, 14.
September, um 20 Uhr in Herrenhau-
sen Premiere. Und dann ist da natür-
lich Georg Schramm (58), der vielleicht
kompromissloseste unter den deut-
schen Kabarettisten. Schramm unter-
hält am Sonnabend, 15. September,
um 20 Uhr mit „Thomas Bernhard hät-
te geschossen“. Mit seinem Programm
„Machen Frauen wirklich glücklich?“
kommt der scharfzüngige Wortakrobat
Thomas Reis am Sonntag, 16. Septem-
ber, 19 Uhr nach Hannover. Auch das
ist eine Premiere.
Gleiches gilt für die Aufführungen der
Ensembles „Kom(m)ödchen“ mit ihrer
Kabarettkomödie „Couch – ein Hei-
matabend“, die am Dienstag 18. Sep-
tember, um 20 Uhr gezeigt wird und
der Münchener Lach- und Schießge-
sellschaft mit ihrem Jubiläumspro-
gramm „verlängert“. Die Revue ist am
Mittwoch, 19. September, um 20 Uhr
zu sehen. shi

Karten kosten 15, 18 und 20 Euro. Ein So-
lidaritätszuschlag in Höhe von zwei Euro
für das TaK kommt hinzu. Karten gibt es
im TaK-Büro, Telefon (05 11) 44 55 62, im
Künstlerhaus in der Sophienstraße, Tele-
fon (05 11) 16 84 12 22, sowie an Vorver-
kaufsstellen und an der Abendkasse.

Bühne frei für 
Kabarett-Fest

Willkommen im Club: Desimo. Arend

Der Regionsentdeckertag
im Internet unter
www.haz.de/107563

Das Institut der Nordeutschen Wirtschaft lud ein – und mehr als 500 Besucher

kamen zum Fest im Wilhelm-Busch-Museum.

IN  80  TAGEN
UM DIE  WELT

EIN HANNOVERANER
UNTERWEGS IN EINER

CESSNA

Malerarbeiten 
Borrmann Malereibetriebe,
Bemeroder Str. 123 a. % 52 98 60

Haushaltsauflös./Entrümpelung % 71 36 56
Solider Innungsbetrieb für alle Arbeiten 

sauber und günstig, auch zum Festpreis 
Bauuntern. Renate Kintscher, Tel 774411

Solider Innungsbetrieb für alle Arbeiten 
sauber und günstig, auch zum Festpreis 
Bauuntern. Renate Kintscher Tel 774411

Heizung-Sanitär-Solar 
www.hottenrott.de % (05 11) 81 48 61

Entrümpelungen/Transporte (05 11) 44 69 66

Kinderbetreuung für Kleinkind in Kleefeld
gesucht, auf Steuerkarte. Email kah-
lan49-kind@yahoo.de oder ) D 815 060

Köchin, demi, 34 J., su. langfristige Beschäf-
tigung zwisch. 8 und 15.30 Uhr in Hanno-
ver oder Region, PKW und Einsatzfreude
vorhanden. % (01 51) 15 21 15 19

77576201_07083100100000107

Tischler 
Bautischler sucht Arbeit im Bereich Mon-
tagen und Innenausbau % 0 17 78 35 68 19

Pferdeboxen bei Burg dorf frei!Reithal-
le,Reitpl.,Weiden am Hof,Vollpension ab
245Eur % 0 16 24 77 90 18

79202201_07083100100000107

Suche dringend Thekenfrau für 
Gastst.,b. 30 J.,% (01 72) 2 36 70 70

80836101_07083100100000107

ZE ITUNGS-
ZUSTELLER / IN
Sie sind über 18 und suchen
einen Nebenverdienst? 

Dann tragen Sie für uns die
HANNOVERSCHE ALLGEMEINE
ZEITUNG und die NEUE PRESSE
von Montag bis Sonnabend früh-
morgens aus in 

Kirchrode
Rathingstr., Sertürner Str. u.a.
Verdienst: 260,- 

Wir informieren Sie gerne über
alles Wissenswerte eines
lukrativen Nebenjobs. 

Bewerbungen bitte von
Dienstag bis Samstag unter: 
Telefon (0511) 92 00-805 
Wir freuen uns auf die
Zusammenarbeit mit Ihnen.

80838201_07083100100000107

ZE ITUNGS-
ZUSTELLER / IN
Sie sind über 18 und suchen
einen Nebenverdienst? 
Dann tragen Sie für uns die
HANNOVERSCHE ALLGEMEINE
ZEITUNG und die NEUE PRESSE von Mon-
tag bis Sonnabend frühmorgens aus als 

Springer/in in
Bemerode,
Kirchrode,
Anderten oder
Döhren
Verdienst: 260,- Festlohn zzgl. Fahrt-
kostenerstattung) 
Wir informieren Sie gerne über
alles Wissenswerte eines
lukrativen Nebenjobs. 

Bewerbungen bitte von
Dienstag bis Samstag unter: 
Telefon (0511) 92 00-805 
Wir freuen uns auf die
Zusammenarbeit mit Ihnen.

Nachhilfe für 3. Kl. gesucht. Oststadt/List.
% (05 11) 3 35 59 23

Kaufe Wohnmobile + Wohnwag. (0 48 30) 4 09

Kaufe Wohnm. u. Wohnwg. %(0511)89850190

78349501_07083100100000107

Nutzen Sie 
zu Ihrem Vorteil…

…die Prospekte folgender Firmen für Ihre 
Einkaufsplanung und zur aktuellen Information:

Einige Beilagen erscheinen nicht in allen Ausgaben 
dieser Zeitung. Deshalb kann es sein, dass Sie nur einen
Teil der Prospekte vorfinden.

Beilagen in HAZ/NP erzielen 
eine hohe Aufmerksamkeit!
Für 79 Prozent der HAZ/NP-Leser gehören Beilagen 
zum Zeitunglesen dazu.*

*Quelle: HAZ/NP-Beilagen-Copytest 2006

Gern beraten wir Sie am Telefon unter:  
(05 11)  ■ 5 18-12 25, ■ 5 18-13 22, ■ 5 18-14 22

Senden Sie uns Ihre schriftliche Anfrage per Fax an: 
(05 11) 5 18 14 20 oder E-Mail: beilagen@madsack.de

Beilagenplanung im Internet: 
www.madsack-systemlogistik.deNeu:

76073401_07083100100000107

80484001_07083100100000107

LO&GO
fashion, shoes and more

TOTALRÄUMUNGS-
VERKAUF

Hannover · Georgstraße 38 · gegenüber der Oper

! SORRY !

Wir schließen zum 30.9.2007
Damen- und Herrenbekleidung

Schuhe und Accessoires

81344301_07083100100000107

Kommt mit zum
AOK-Kindertheater!

Jetzt auf großer Deutschlandtournee.
Gesundheit und Spaß im Zirkuszelt erleben.

Eintritt frei! www.aok.de/kids

Schirmherr:
Prof. Dr. Dietrich Grönemeyer

4./5. September
auf dem Schützenplatz  Hannover
Anmeldung: (05 11) 2 85-3 51 22
oder an: henrietta@nds.aok.de

81047001_07083100100000107

Steintor · Aegi · Kirchrode 
Lister Platz

Ihre tollsten
Urlaubsfotos

- analog oder digital -
bekommen Sie

bei uns

Brauchen Sie
einen Handwerker?

Stellenangebote
Hauspersonal

Stellengesuche

Stellengesuche allgemein

Tiermarkt − Verkauf

Unterricht − Gesuche

Stellenangebote allgemein

Campingfahrzeuge
Ankauf

■ Online-ServiceCenter: www.haz.de und www.neuepresse.de 

■ Telefonische Anzeigenaufnahme:

0180 / 12 34 321 für private Kleinanzeigen

0180 / 12 34 322 für gewerbliche Kleinanzeigen

Deutschlandweit zum Ortstarif

DER DIREKTE DRAHT

ePaper – Ihre Zeitung 
im Internet.
Abonnenten haben es gut, sie können ihre Zeitung als
ePaper schon am Abend vorher im Internet lesen. Das
ist Informationsvorsprung durch Technik. So wissen Sie
schon heute, was morgen in Ihrer Zeitung steht. 

www.haz.de und 
www.neuepresse.de

ABO-SERVICE
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